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Offentliche Anhörung zu dem Thema ,,Grauer Kapitalmarkt"

Sehr geehrter Herr Nieding,

der Finanzausschuss des Deutschen Bundestages wird eine
öffentliche Anhönrng zrt dem Thema ,,Grauer Kapitalnarkt"
durchführen. Zt dieser Anhöruns rnöchte ich Sie recht herzlich
einladen.

Sie findet statt am / * ' l
Mittwoch, dem 1. Juli 2009, von 12.30 bis 14.30 Uhr

in Berl in im Marie-Elisabeth-Lüders-Haus - Anhörungssaal 3.101.
Der Zugang zu dem Sitzungssaal erfolgt tiber den Eingang des
Marie-Elisabeth-Lüders-Hauses in der Adele-Schreiber-Kriegcr-
Str. 1/Schiffbauerdamrn. Bitte weisen Sie sich dort rnit Ihrent
Personalau.sweis ans.

Zum Verlauf der Anhömng darf ich Sie darüber informieren,
dass der Finanzausschuss, wie bei ihm riblich, auf die
Erarbeitung eines den Sachverständigen vorab zuzuleitenden
Fragenkatalogs verzichtet hat. Es ist beabsichtigt, den Experten
unmittelbar Fragen z'r dem Sacirkomplex zrr stellen. Nach-
gere_icht werden ein Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE
GRUNEN sowie eine Stellungnahme der Bundesanstalt fiir
Finanzdienstleistungsaufsicht, die ich Ihnen zusenden werde,
sobald diese vorliegen. In der Anlage 1 finden Sie die Liste der
eingeladenen Sachverständigen

Neben Ihrer Teilnahme an der Anhörung bitten wir Sie, dem
Ausschuss vorab eineschriftliche Stellungnahme zukomrnen
zu lassen. Diese wird auch der interessierten Öffentlichkeit im
Internetauftritt des Finanzausschusses (www.bundestag. de/
ausschuesse/aO7lindex.html) zur Verfügung gestellt und später
Teil des Protokolls der Anhörung werden. Bitte leiten Sie uns
Ihre Steliungnahrne per e-mail: finanzausschuss@bundestag.de
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zu. Soweit Ihnen dieses nicht möglich ist, können Sie uns Ihre
Stel lungnahrne anch per Fax (osolzzz 36844 oder'
o3ol227 36206) oder auf dem Postwege zukommen lassen. Die
Steilungnahme sollte bis 26. Juni 2009 bei uns eingegangen sein.

Um die organisatorischen Vorbereitungen für diese Anhörung
treffen zu können, bitte ich Sie, das beiliegende Fax-Formblatt
(Anlage 2) auszr-rfüllen und dem Sekretariat des Finanzaus-
schusses kurzfristig per Fax zuzuleiten.

Für die Teilnahme an dieser Anhömng wird Ihnen nach der
beigefügten Richtlinie (Anlage 3) eine Entschädlgung gewährt.
Reisekosten werden bis zu der in der Richtlinie genannten Höhe
erstattet. Ich bitte Sie, Entschädigung rind Reisekosten rnit denr
beigefügten Formular geltend zn machen und dieses dann an das
Sekretariat des Ausschusses znriickznsenden (Anlage 4).

Ich empfehle lhnen, notwendige Hotel- und Flugbuchungen über
die Reisestelle des Deutschen Br.rndestages vorzunehmen, nnd
bitte Sie, bei der jeweiligen Buchung anzugeben, an rvelcher
Anhömng Sie als Sachverständiger teilnehmen:

Hotelbuchungen unter der Rufirumner o3o| 227 -32366
Flr.rgbuchungen (DER-Reiseservice) unter der Rufnumrner

o301227-52777

Über diese Rufnummern sind auch sehr kurzfristige Buchungen
möglich, Flugtickets werden dann als elektronische Tickets
ausgestellt. Bei den Flugbuchungen über die Reisestelle des
Deutschen Bundestages entstehen Ihnen keine Kosten,

Wenn Sie die Buchungen nicht über die Reisestelle vornehmen,
beachten Sie bitte, dass nach den Richtlinien bestirnrnte
Höchstbeträge gelten und Ihnen dann unter Umständen nicht alle
Kosten ersetzt werden können,

Noch ein Hinweis: In Berl in werden Taxikosten grundsätzl ich
ersetzt, arn Wohnort bis zum nächsten Flughafenzubringer bzw.
Bahnhof oder auch dann, wenn besondere Gründe vorliegen. In
diesem Fall geben Sie die Gründe frir die Taxinutzung bitte auf
dem Formular an.
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sollten sie Fragen zur Entschädigr-rng und Reisekostenvergritung
haben, stehen Ihnen die zuständigen Mitarbeiter rrnter clen
Rrrfnnmnre.. ' .T o\ol227-31391 oder :sözz gerne zur Verf i igung.
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Anlagen: Sachverständigenliste
Fax-Formblatt Teilnahmebestätigung
Entschädigungsrichtlinie
Entschädigungsantrag
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Liste der Sachverständigen für die öffentliche Anhörung zu dem Thema

,, Grauer Kapitalmarkt"

1. Br-rndesanstait für Finanzclienstleisl.ungsaufsichl

2. l lVI Rundesverband Inr iestmeiLt und Asset l r .4anagerrent e. \ / .

3.  Deul.scheBunclesbank

1. Der"rtsche SchuLzvereiligung 1ür Wertpaprer:besitz e. \2.

5. Deutsche Steuer-Gewerkschaft

6. Dentscher Deri"rrate Verband e. V.

7. Deutscher Gen'erkschaltsbund

B. Gerke, Plof.  Dl.  Wolfgang

s. Hopt,  Prof.  Dr.  Dr.  Dr.  h.  c,  rnul t .  Klai :s i .
I0 .  Kase le r .  Pro f ,  Dr ,  C lu is toph
1 1  T  .n i  n f in  oer  S te fan

12. Matt i l ,  Peter
1 3. Ni ed irrg. Klaus. N ieding + Barth Rechtsar waltsaktiengesellscl r aft
14. Pelikan, Edrnund, Kornpetenz GrnbH & Co. KG
15.  Sc i r tL tzgerneinschaf t  de l  Kapi ta lan legel  e .  V.
16. Velband Geschlossene Fonds e. V.
17. Verbraucherzentrale Br-rndesverband e. V.
18. Zentraler Kreditausschuss


